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In der Reihe Staatsverständnisse des Nomos-Verlages – nicht zu verwechseln 
mit der vom gleichen Herausgeber edierten Reihe Staatsdiskurse im Franz-
Steiner-Verlag1 – liegt mit diesem Band ein interessanter Überblick über die inter-
nationale Rezeption Carl Schmitts vor. Der Band geht selbstverständlich von einer 
Rezeptionssituation aus, in der die noch in den achtziger Jahren des 20. Jahrhun-
dert von Bernard Willms gestellte Frage, ob Schmitt der jüngste Klassiker des poli-
tischen Denkens sei, sich inzwischen erledigt hat (vgl. S. 16). Denn Voigt betont zu 
Recht, daß ihn "kaum ein Beobachter als durchschnittlich, mittelmäßig oder unbe-
deutend eingestuft hat" (S. 16). 
Voigt skizziert die Rezeptionsverhältnisse konzise und auf die wesentlichen Punkte 
konzentriert, hebt historische Zäsuren der letzten hundert Jahre hervor, die zu un-
terschiedlichen Rezeptionskonstellationen geführt haben. Dazu zu rechnen sind 
Phänomene wie Links- und Rechts-Schmittianer, vor allem aber die Wirkung im 
Ausland, die erst darüber entscheiden kann, wie bedeutend ein Denker tatsächlich 
ist. Voigt weist darauf hin, daß von 1921 bis 2002 ca. 300 Bücher, Monographie 
und Broschüren sowie etliche Sondernummern von Zeitschriften erschienen, die 
sich Carl Schmitt zum Thema machten. Allein von 1996 bis 2002 befaßten sich 85 
Bücher mit Schmitt - und in den letzten Jahren ist der Output gewiß beträchtlich 
angewachsen, wenn man nur die Veröffentlichungen der letzten zwei Jahre Revue 
passieren läßt. Voigt greift die Fragen Günter Maschkes auf, die für eine Gesamt-
bewertung des Werkes von Schmitt zentral sind (S. 27): „Wann spricht Carl Schmitt 
vorrangig als politischer Denker, als Jurist, als Kulturkritiker oder als Geschichtsphi-
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losoph? Wie muss man seine verschiedenen Schriften lesen? Wo sind sie Apologe-
tik, wo reine Konstatierung, wo bestehen sie aus Lippendiensten? Wo und mit wel-
chen Mitteln versuchen sie zwischen 1933 und 1945, den Nationalsozialismus zu 
lenken oder gar zu zähmen? Und schließlich: Wieweit bestehen die Texte dieser 
Zeit nur aus zynischem Opportunismus?" (S. 27) Erst nach Klärung dieser Fragen - 
wobei hier Maschke die Dimension der politischen Theologie unterschlägt - kann 
man tatsächlich die Frage beantworten, was uns Schmitt heute noch zu sagen hat. 
Denn, wie Voigt zu Recht sagt, wenn Schmitts Werke nur Zeitdiagnose wären, "wä-
re ihr Wert für die Gegenwartsdiskussion gering zu veranschlagen" (S. 27), ein Po-
sition, die Voigt selbst zweifellos nicht zu teilen bereit wäre, wie seine diversen der 
Lageanalyse gewidmete Werke zeigen.2 
Der Band stellt ein nützliches Kompendium dar, das als eine Art Forschungsbericht 
die unterschiedlichen Rezeptionen von Schmitts Denken in aller Welt dokumentiert. 
Nach drei Beitragen zu Deutschland zur Schmitt-Rezeption bei Roman Herzog, 
Hans-H. von Arnim und Ernst-Wolfgang Böckenförde (Robert van Ooyen), Otto 
Kirchheimer (Reinhard Mehring) und zur politischen Theologie des Konflikts (Mi-
chael Hirsch) weitet sich der Blick auf die internationale Dimension. Die Carl-
Schmitt-Rezeption in Südeuropa wird untergliedert nach Italien (Carlo Masala), 
Frankreich (Dominique Séglard) und Spanien (Ramón Campderrich Bravo und Ko-
sé A. Estévez Araujo) dargestellt. Lateinamerika sind zwei Beiträge gewidmet, die 
zum einen Argentinien (Sebastian Abad) und zum anderen Brasilien (Gilberto Ber-
covici) zum Gegenstand haben. Jan-Werner Müller, der auch eine Darstellung der 
Wirkung Schmitts in Europa nach 1945 verfaßt hat,3 skizziert die völlig andere Wir-
kungsgeschichte Schmitts in den USA, während sich zwei weitere Aufsätze mit 
Ostasien beschäftigen. Ryuichiro Usui stellt die Schmitt-Rezeption in Japan, Eun-
Jung Lee die in Korea dar. Die insgesamt gesehen eher jungen Autoren präsentie-
ren für jeden am Werk Schmitts interessierten Leser aufschlußreiche Schlaglichter 
und liefern zudem ausgesprochen nützliche bibliographische Informationen, die je-
dem Artikel angehängt sind. Zwar steht zu erwarten, daß die umfassende For-
schungsbibliographie von Alain de Benoist, deren Erscheinen jetzt erst für Oktober 
2010 angekündigt ist,4 vollständigere Informationen dazu bieten wird, doch wird 
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keine Bibliothek, die eine Sammlung von Schmittiana enthält, auf diesen gediege-
nen Band als Arbeitsmittel verzichten wollen. 

Till Kinzel 
 
QUELLE 
Informationsmittel (IFB) : digitales Rezensionsorgan für Bibliothek und Wissen-
schaft 
 
http://ifb.bsz-bw.de/ 


